
J. S. BACH
Konzert in d-Moll

für zwei Violinen, Streicher und Basso continuo

Concerto in D minor
for two Violins, Strings and Basso continuo

BWV 1043

Urtext- und Interpretationsausgabe
eingerichtet und mit aufführungspraktischen Hinweisen versehen von

Urtext Edition and Performing Edition
with fingerings, bowings and comments on performance by

Andrew Manze

Klavierauszug
nach dem Urtext der Neuen Bach-Ausgabe von

Piano Reduction
based on the Urtext of the New Bach Edition by

Martin Schelhaas

Bärenreiter Kassel · Basel · London · New York · Praha
BA 5188-90



Ergänzende Ausgabe zu: Johann Sebastian Bach, Neue Ausgabe sämtlicher Werke, herausgegeben vom  
Johann-Sebastian-Bach-Institut Göttingen und vom Bach-Archiv Leipzig, Serie VII, Band 3:  

Konzerte für Violine, für zwei Violinen, für Cembalo, Flöte und Violine (BA 5065-01), vorgelegt von Dietrich Kilian.  

Supplementary edition to: Johann Sebastian Bach, Neue Ausgabe sämtlicher Werke, issued by the  
Johann-Sebastian-Bach-Institut Göttingen and the Bach-Archiv Leipzig, Series VII, Volume 3:  

Konzerte für Violine, für zwei Violinen, für Cembalo, Flöte und Violine (BA 5065-01), edited by Dietrich Kilian. 
 

© 2003 by Bärenreiter-Verlag Karl Vötterle GmbH & Co. KG
Heinrich-Schütz-Allee 35–37, 34131 Kassel, Germany, info@baerenreiter.com

8. Auflage / 8th Printing 2025
Alle Rechte vorbehalten / All rights reserved / Printed in Germany

Vervielfältigungen jeglicher Art sind gesetzlich verboten.
Any unauthorized reproduction is prohibited by law.

ISMN 979-0-006-46681-8

Aufführungsdauer / Duration: ca. 18 min.

ORCHESTRA

Violino I, Violino II, Viola, Continuo

Zu vorliegendem Werk sind eine Studienpartitur (TP 284) sowie  
eine Dirigierpartitur und das Aufführungsmaterial (BA 5188) erhältlich.

A study score (TP 284) is available for this work as well as  
a conducting score and the complete performance material (BA 5188).



III

Die drei Violinkonzerte BWV 1041–1043 zählen heute zu
den bekanntesten und beliebtesten Instrumentalwerken
Johann Sebastian Bachs; zugleich gehören sie zu den
Standardwerken des Konzertrepertoires. Dies war je-
doch nicht immer so, denn im Musikleben des 19. und
frühen 20. Jahrhunderts konnten sie sich anfangs nur
zögernd etablieren. Ein an den sinfonischen Konzerten
der Klassik und Romantik geschultes Publikum stieß
sich an der „altfränkischen“ Manier der Kompositionen,
und große Violinvirtuosen zweifelten, mit ihnen glänzen
zu können. Erst allmählich setzte sich die Erkenntnis
durch, dass die Bachschen Konzerte anderen, in neuerer
Zeit nicht mehr unmittelbar greifbaren ästhetischen
Idealen verpflichtet sind und keineswegs unvollkom-
mene Frühformen einer erst später zur Reife gelangten
Gattung darstellen. Bachs individuelle Behandlung der
zu Beginn des 18. Jahrhunderts aus Italien übernomme-
nen Concerto-Form beruht – auf eine kurze Formel ge-
bracht – auf einer motivisch-thematischen Integration
der Solostimme in das Ensemble sowie einer sämtliche
Ebenen des Satzgefüges einbeziehenden kontrapunkti-
schen Durcharbeitung, hinter die gelegentlich selbst das
konzertierende Prinzip zurücktritt.

Das Konzert für zwei Violinen in d-Moll BWV 1043
gehört heute vor allem dank seines beseelten und sang-
lichen Mittelsatzes zu den am höchsten geschätzten Wer-
ken des Komponisten. Die übliche Bezeichnung „Dop-
pelkonzert“ ist zur Charakterisierung dieser Kompo-
sition nur bedingt geeignet, denn eigentlich handelt es
sich um ein Gruppenkonzert, bei dem Bach das gleich-
berechtigte Nebeneinander sämtlicher beteiligten Stim-
men sehr weitgehend realisiert und hierdurch auch den
Kontrast zwischen Ritornell und Episode deutlich nivel-
liert hat. Diese Modifikation des Konzertgedankens ist
bereits in der originalen Formulierung des Werktitels
angedeutet, die das Stück als „Concerto à 6“ bezeichnet.

Die Datierung des d-Moll-Konzerts ist strittig. Wäh-
rend die ältere Forschung Bachs Konzerte einhellig der
Köthener Zeit (1718–1723) zuordnete, haben neuere quel-
lenkritische Untersuchungen ergeben, dass die origina-
len Stimmen von BWV 1043 – die autographe Partitur ist
verschollen – erst um 1730 entstanden sind, also in Zu-
sammenhang mit Bachs Übernahme des Leipziger Colle-
gium musicum. Somit könnte das Werk durchaus erst zu
dieser Zeit komponiert worden sein. Hierfür sprechen
auch der reife Stil und die überaus differenzierte Ausar-
beitung der einzelnen Sätze, die eher Bachs Kompo-
sitionsweise um 1730 als der von 1720 zu entsprechen
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scheinen. Das Werk muss seinerzeit in Bachs musikali-
schem Umkreis Aufsehen erregt haben – bereits um 1735
veranstaltete sein zweitältester Sohn Carl Philipp Ema-
nuel eine Aufführung mit dem von ihm geleiteten Col-
legium musicum in Frankfurt an der Oder.

Für die Edition des Konzerts standen die beiden von
Bach eigenhändig geschriebenen Stimmen Violino 1 Con-
certino und Violino 2 Concertino sowie eine originale,
jedoch nicht autographe Continuo-Stimme zur Verfü-
gung. Für die Ripieno-Partien liegen als einzige Quelle
die um 1735 von einem unbekannten Kopisten im Auf-
trag Carl Philipp Emanuel Bachs angefertigten Ergän-
zungsstimmen vor, die seither gemeinsam mit den Ori-
ginalstimmen aufbewahrt werden. Während die beiden
autographen Solostimmen in Bezug auf Artikulation und
Dynamik äußerst sorgfältig bezeichnet sind, lassen die
apographen Stimmen in dieser Hinsicht die wünschens-
werte Genauigkeit vermissen.

Peter Wollny

ZUR EDITION

Die vorliegende Ausgabe basiert auf der von Dietrich
Kilian im Rahmen der Neuen Bach-Ausgabe vorgeleg-
ten Urtextausgabe von Bachs Konzert für zwei Violinen,
Streicher und Basso continuo BWV 1043 (NBA VII/3,
Konzerte für Violine, für zwei Violinen, für Cembalo, Flöte
und Violine, Kassel etc. 1986, BA 5065). Bei der Bearbei-
tung für zwei Violinen und Klavier blieben die Stimmen
der Solo-Violinen unverändert und sind mit dem Ab-
druck in der NBA identisch. Mit Ausnahme der Werk-
titel sind in diesen Stimmen sämtliche Zusätze des He-
rausgebers gekennzeichnet, und zwar Buchstaben durch
Kursivdruck, Bögen durch Strichelung, sonstige Zeichen
durch kleinen Stich. Darum werden alle aus der Quelle
entnommenen Buchstaben, auch dynamische Zeichen
wie f, p usw. in geradem Druck wiedergegeben. Die
Akzidenzien sind nach den heute geltenden Regeln
gesetzt. Zusatzakzidenzien, die vom Herausgeber nach
eigenem Ermessen gesetzt wurden (die also nicht durch
die Umschreibung nach den heute gebräuchlichen
Regeln notwendig werden,) werden in kleinerem Stich
wiedergegeben.

Über Entstehung, Quellenlage und weitere Einzelhei-
ten der Überlieferung und Editionstechnik unterrichten
ausführlich Vorwort sowie Kritischer Bericht zu NBA
VII/3.
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